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Übung 13 (30.10.2014)
– Vektorrechnung & Matrixmultiplikation –

13/1 Welche der folgenden Aussagen sind wahr für beliebige Vektoren ~a, ~b und ~c?

a) ~c · (~a×~b) = (~b× ~a) · ~c

b) ~a× (~b× ~c) = (~a×~b) × ~c

c) ~a× (~b× ~c) = (~a · ~c)~b− (~a ·~b)~c

d) wenn ~d = λ~a+ µ~b dann gilt (~a×~b) · ~d = 0

e) (~a×~b) × (~c×~b) = ~b[~b · (~c× ~a)]

13/2 Für welche α stehen ~a und ~b senkrecht bzw. parallel zueinander?
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13/3 Berechnen Sie den Schnittwinkel zwischen den Raumdiagonalen eines Würfels der

Kantenlänge a.

13/4 Führen Sie die angegebenen Matrix-Vektor- und Matrix-Matrix-Multiplikationen
durch.
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Vergleichen Sie Ihr Ergebnis aus g) mit dem Kreuzprodukt ~a×~b.
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13/5 Gegeben sind die Vektoren ~a0, ~b0 und ~c0. Bei einer Drehung um den Winkel α um
die z-Achse gehen diese in die Vektoren ~a1 = Dα~a0, ~b1 = Dα

~b0 und ~c1 = Dα~c0 über.
Dabei ist Dα die zu α gehörende Drehmatrix.
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Berechnen Sie die Vektoren ~a1, ~b1 und ~c1.
Anschließend wird eine zweite Drehung um den Winkel β = −60◦ durchgeführt.
Berechnen Sie die Gesamt-Drehmatrix Dα+β = DβDα.


